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Werte Baumgartnerinnen und Baumgartner,

liebe Kinder und Jugendliche!
Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende und Weihnachten steht wieder vor der Tür. Durch die Adventfenster ist in unserem Dorf auch schon lange die Weihnachtsstimmung zu spüren. Die OrganisatorInnen haben sich sehr viel Mühe gegeben, sodass bei jedem Fenster auch ein eigenes Programm präsentiert wird.

Der Jahresrückblick zeigt uns, dass unser Dorf wieder viele Schritte nach vorne gemacht hat.

Mit Hilfe der Dorferneuerung konnten im heurigen Jahr zwei Projekte umgesetzt werden.

Der Musikverein Heimattreue Baumgarten hat im Zuge der Aktion „Jugend und Musik“ das Musikerheim renoviert.

Auch die Kirchenstiegen sind mit Unterstützung der Dorferneuerung neu errichtet worden. Durch die Ausführung mit möglichst niedrigen Stufen wurde besonders auf die ältere Generation Rücksicht genommen. Wer große Schritte machen kann, für den ist es nur eine Kleinigkeit auch kleine Schritte zu machen – jedoch wer nur kleine Schritte machen kann, für den ist es sehr schwierig bei den Stufen dann große Schritte machen zu müssen.

Unsere Vereine und unsere Feuerwehr haben uns auch in diesem Jahr wieder sehr viel Freude bereitet. Ich bedanke mich bei allen Ehrenamtlichen die sich für ein lebendiges Miteinander in unserem Baumgarten einsetzen, und rufe alle MitbürgerInnen auf, diese für unseren Ort unersetzlichen Menschen zu unterstützen. 

Der Gemeinderat hat mit seinem Budget bereits die Unterstützung der Vereine für das Jahr 2013 untermauert, gilt es doch im nächsten Jahr zwei große Jubiläen zu feiern. Der Musikverein wurde von Ehrenkapellmeister Rudolf Hausmann im Jahre 1963 gegründet, und feiert somit sein 50-jähriges Bestandsjubiläum. Bereits vor 90 Jahren wurde die erste burgenländische  Tamburicagruppe in Baumgarten  durch  Schuldirektor Slavko Marhold ins Leben gerufen.

Mit Investitionen in die Neue Mittelschule Schattendorf und dem Zubau plus der Renovierung im Kindergarten sorgen wir für eine zeitgemäße und zukunftsorientierte Ausbildung unserer Kinder.

Eine weitere große Investition ist die notwendige Straßensanierung, welche mit der Neugestaltung des Kirchenplatzes fortgesetzt wird. Auch diese Arbeiten werden von der Dorferneuerung gefördert und sind dadurch leichter zu finanzieren.

Was wir im Gemeinderat nicht beschließen können ist der Umgang der Ortsbewohner/innen miteinander. Durch etwas mehr Rücksicht und Verständnis für die Sorgen unserer Mitmenschen könnten wir ganz leicht das Wohlbefinden jedes Einzelnen in unserem Dorf noch erhöhen. 

Am Ende des alten Jahres möchte ich mich bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für Ihren Einsatz bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt den Bediensteten. Mit Ihrem Ehrgeiz sind sie ein wesentlicher Bestandteil für ein schönes, erfolgreiches Baumgarten. 

Ich wünsche im Namen des Gemeinderates und der Mitarbeiter/innen allen Baumgartner-innen und Baumgarten, dass Sie das bevorstehende Weihnachtsfest wirklich besinnlich und mit viel Freude genießen können, sowie viel Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr.

Ihr/Euer Bürgermeister / Vaš načelnik
Kurt Fischer
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Das Wahllokal (Gemeindeamt) wird am Sonntag, den 20. Jänner 2013 wie gewohnt in der Zeit von 08:00 – 14:00 Uhr geöffnet sein. 
Die Sonderwahlbehörde besucht auf Wunsch die Wählerinnen und Wähler in der Zeit von 09:00 – 11:00 Uhr

Wichtig: Werden Sie voraussichtlich nicht im Wahllokal stimmen können, so beantragen Sie bitte gleich Ihre Stimmkarte (z. B. mit der Anforderungskarte).
Wie kommen Sie zu einer Stimmkarte?

Sie können Ihre Stimmkarte ab sofort persönlich, per  Telefax (02686 221650) oder per E-Mail (post@baumgarten.bgld.gv.at) beim Gemeindeamt Baumgarten anfordern. 
Stimmkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
Um Missverständnisse zu vermeiden, kann an die zuständige Gemeinde pro Person immer nur ein Antrag für eine Stimmkarte gestellt werden.

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge ist der 16. Jänner 2013, für mündliche Anträge (persönliches Erscheinen notwendig!) ist es der 18. Jänner 2013, 12.00 Uhr. 
Die Stimmkarten werden „eingeschrieben“ übermittelt, es sei denn, die elektronische Anforderung war digital signiert.

Mit Ihrer Stimmkarte können Sie im Inland in jedem Wahllokal in Österreich, vor einer „fliegenden Wahlbehörde“ (sie kommt zu Ihnen, wenn Sie bettlägerig, geh- oder transportunfähig sind) oder mittels Briefwahl an der Volksbefragung teilnehmen.


Mit Ihrer Stimmkarte können Sie im Ausland Ihre Stimme per Briefwahl abgeben
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Rudolf „Mojše“ Pichler verstorben
Ratsvikar, Feuerwehrmann, Musikant, Fußballer, Gemeinderat …  
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Am 5. Dezember erreichte uns die traurige Nachricht über den Tod von Rudolf Pichler (geb. am 18. Jänner 1949). 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und gleichzeitig ist uns bewusst, dass Mojše eine große Lücke im gesellschaftlichen und gemeinnützigen Leben der Gemeinde Baumgarten hinterlässt. Denn als Tausendsassa war er Zeit seines Lebens in vielen Bereichen des öffentlichen Lebens bemüht und aktiv. 
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Zuletzt Ratsvikar der Röm.-kath. Pfarre war Rudolf Pichler u.a. 15 Jahre lang Feuerwehrkommandant unserer Freiwilligen Feuerwehr, langjähriges Mitglied des Gemeinderates, aktiv als Musikant beim MV Heimattreue Baumgarten und als Fußballer beim ASK Baumgarten, dazu war er über viele Jahre in den Urbarialgemeinden engagiert. 
Ein abwechslungsreiches Leben ist zu Ende gegangen.

Wir werden ihm stets in Ehren gedenken!
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Pfarre aktuell – Iz života fare
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Das diesjährige Erntedankfest wurde am 23. September festlich begangen. Bei der Bildsäule des Hl. Nepomuk, vor dem Pfarrhof, wurde die Erntedankkrone vom Ortspfarrer gesegnet, die dann in feierlicher Prozession von den Jugendlichen in die Kirche getragen wurde. Nach dem Festgottesdienst wurde von den PGR-Mitgliedern eine Agape vor der Kirche abgehalten. Bei dieser Gelegenheit wurden unserem Pfarrer Mag. Johann Karall EUR 760,00 übergeben, die durch die Mehlspeisenaktion der SPÖ-Frauen beim Klosterkirtag gesammelt wurden.

Im Öden Kloster wurde am 13. Oktober die letzte Fatimafeier vom Wulkaprodersdorfer Pfarrer Mag. Roman Frydrich geleitet. Einige Tage zuvor, am 4. Oktober, wurde im Rahmen des Projektes „Österreichisch-Ungarischer Pilgerweg“ die hl. Messe im Kloster abgehalten. Als Hauptzelebrant fungierte Bischofsvikar Lic. László Pál und in Kozelebration mit dem Pfarrer von Hegykö (Heiligenstein) und Hidegség (Kleinandrä) Dr. Ferenz Reisner und der Ortspfarrer.
Am 20. Oktober fand die Männerwallfahrt der Pfarre Stinatz im Öden Kloster statt. Daran nahmen 28 Männer teil. Im Anschluss an die hl. Messe gab es eine Führung durch das Kloster und ein reiches Abendessen beim Heurigen Pichler-Gold.

Die Segnung des neu gestalteten Jugendheimes fand am 13. Oktober durch den Ortspfarrer statt. Anschließend trugen die Jugendlichen von Baumgarten die Muttergottes-Statue in Prozession um das Öde Kloster (nach der Fatimafeier). Am 1. Dezember wurde das erste Adventfenster in der Grabengasse (Familie Freismuth) gesegnet.

Ratsvikar Rudolf Pichler (Mojše) gestorben. Am 5. Dezember schloss unser Ratsvikar, Herr Rudolf Pichler, für immer die Augen. Er stand im 64. Lebensjahr. Bis zuletzt galt seine Sorge, neben der Familie, unserer Pfarre und Kirche. Erst am 20. April wurde Herr Pichler einstimmig zum Ratsvikar von den PGR-Mitgliedern gewählt. Am Herzen lag ihm auch der Dienst des Lektors, den er mit seiner klaren, überzeugenden und kräftigen Stimme ausgeübt hat. Dragi tetac Rudi! Neka Vam dobri Bog sve vaše dobre čine, ke ste za našu faru i crikvu učinili, obiljno s vječnim žitkom nagradi. Počivali u miru Božjem. Z-Bogom!
Liebe Pfarrgemeinde! Moji dragi vjerniki!

In wenigen Tagen dürfen wir das Hochfest der Geburt Jesu Christi, Weihnachten, feiern. Es ist ein Fest der Freude, der Liebe, des gegenseitigen Schenkens. Wenn ein Kind geboren wird, dann löst dies Freude und Hoffnung aus. Ein Kind fasziniert, es löst bei vielen Menschen Erstarrtes auf und schenkt Herzlichkeit und Wärme.

Das Kind im Stall von Bethlehem ist ein Licht in der Dunkelheit. Dieses Licht möchte sich auf uns übertragen, es möchte auch in uns die Liebe und die Wärme entzünden.

Ein gnadenreiches, gesegnetes und frohes Weihnachtsfest. Svim Vam od srca željim blažene i blagoslovne Božićne svetke

Euer Pfarrer / vaš farnik       Ivan Karall
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Dalmatinska klapa na gostovanju u Pajngrtu
Dalmatinische Klapa zu Gast in Baumgarten/Pajngrt
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Božićne zvuke iz Dalmacije su smili uživati Pajngrčani i Pajngrčanke petak, 14. decembra. Na  poziv Tamburice Pajngrt i seoske sekcije Hrvatskoga kulturnoga društva je muška klapa iz Slanoga, maloga sela oko 30 kilometrov sjeverozapadno od Dubrovnika, nastupila u Pajngrtu. Po vičeri kod Murcija je osam jačkarov s dvimi jačkami polipšalo otvaranje adventskoga obloka kod obitelji Wlaschits u Kleewegu. Po tom je stao na programu koncert u Milenijskoj dvorani. Načelnik Kurt Fischer je pozdravio goste iz Dalmacije i bio oduševljen od njeve prezentacije. Dalmatinsko klapsko pjevanje je tradicionalno muška domena i se izvrši četveroglasno. Početkom decembra ovoga ljeta je klapsko pjevanje primljeno u Unescovu listu svitskoga kulturnoga jerba. Pjevači klape Staglin (po gradišćanskohrvatsku: Staglić) su začarali publiku s božićnimi jačkami i narodnimi napjevi. Po tom su Pajngrčani bili pozvani na degustaciju dalmatinskih špecijalitetov kot su to „bruštulane mjendule“ (žgane kandirane mendule), „arancini“(kandirane guline od orandže) i „kotonjata“ (gelee od tunje). Dalmatinci su se po koncertu mogli okripiti gradišćanskim vinom, domaćim vrtanjem i pogačicami od ucvirkov. Po srdačnom prijamu u našoj općini su Dalmatinci pozvali Tamburicu Pajngrt i načelnika Fischera na gostovanje u Slano. Dovidjenja u Dalmaciji!
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Weihnachtliche Klänge aus Dalmatien durften die Baumgartner und Baumgartnerinnen am Freitag des dritten Adventwochenendes genießen. Auf Einladung der Tamburica Pajngrt und des örtlichen Kroatischen Kulturvereines gastierte ein achtköpfiger Männerchor aus Slano, einer kleinen Ortschaft etwa 30 Kilometer nordwestlich von Dubrovnik, in Baumgarten. Bürgermeister Kurt Fischer begrüßte die Gäste aus Dalmatien und war von ihrer Darbietung tief beeindruckt. Der dalmatinische Klapagesang, der Anfang Dezember dieses Jahres in die UNESCO-Liste des immateriellen Weltkulturerbes aufgenommen wurde, wird vierstimmig und traditionellerweise von reinen Männerchören ausgeführt. Die Sänger der „Klapa Staglin„(deutsch: Klapa Distelfink) bezauberten mit Weihnachtsliedern und Volksweisen das Publikum. Danach wurden süße Köstlichkeiten aus Dalmatien wie gezuckerte Mandeln, kandierte Orangenschalen und Quittengelee gereicht. Die dalmatinischen Gäste wurden mit burgenländischem Wein, hausgemachtem Beugel und Grammelpogatschen verköstigt.Nach dem herzlichen Empfang in Baumgarten freuen sich beide Seiten auf ein Wiedersehen in Kroatien.               (Viktoria Palatin) 
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50 Jahre Musikverein
Nächstes Jahr wird gefeiert
Im Jahr 2013 werden es unglaubliche 50 Jahre, dass der damals 34-jährige Rudolf Hausmann den Musikverein „Heimattreue“ Baumgarten gegründet hat.
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Neben dem Gründer selbst bestand die Kapelle aus vier erwachsenen Musikanten und acht Buben, die alle von Rudi Hausmann persönlich in den verschiedenen Instrumenten unterrichtet wurden.
Heute besteht die Kapelle aus ca. 30 – 35 aktiven Mitgliedern, die Hälfte davon sind erfreulicherweise Frauen. Viele sind sehr engagierte Hobbymusiker mit Leistungsabzeichen.
Der Musikverein ist nicht mehr aus dem gesellschaftlichen, kulturellen und kirchlichen Leben Baumgartens wegzudenken. Unzähliche Auftritte wurden und werden alljährlich von unseren Musikerinnen und Musikern absolviert.

Besonders erwähnenswert am 50-jährigen Jubiläum ist, dass sechs „Buben“ von damals (nämlich Ewald Ivanschitz, Stefan Ferenczi, Franz Radits, Karl Makovich, Rudolf Radits und Stefan Dorner) bis heute aktive Musiker und Stützen des Kapelle sind. 

Auch der rüstige Ehrenkapellmeister greift immer noch gerne zum Taktstock und lässt dabei seine 84 Jahre vergessen.
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Vom 30. August bis zum 1. September 2013 wollen wir unser Jubiläum mit allen Baumgartnerinnen und Baumgartnern gebührend feiern und laden heute schon herzlich dazu ein!

Unsere nächsten Termine:
Silvesterspiel

Sonntag, 30. Dezember 2012

Musikerball

Samstag, 2. Feber 2012

Jubiläumskonzert
Sonntag, 21. April 2012
(Alfred Edelbacher)
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Adventfenster 
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Nach einem Jahr Pause dürfen wir uns heuer wieder über ein tägliches Adventfenster freuen. 24 Familien bzw. Organisationen waren bereit, täglich ein neues Fenster zu schmücken. Dabei wurde wieder großes Engagement und Kreativität bewiesen. Die Gastfreundschaft und Bewirtung bei den einzelnen Fenstern ist lobenswert. 

Besonders freuen dürfen wir uns über das vielfältige Programm, das bei den Fenstern geboten wird. Die meisten Beiträge stammen von Hobbymusikern und -literaten aus Baumgarten. Mit dieser Aktion wird unseren Nachwuchskünstlern eine würdige Plattform geboten.

Für viele Baumgartner ist das Adventfenster tägliches Ziel zum Adventfeiern, Zusammenkommen, gemeinsamen Singen, Tratschen oder auch nur zum Spazierengehen. 

Wie schon in den letzten Jahren, begleitet auch heuer eine Spendenbox die Aktion. Das gespendete Geld kommt diesmal der Organisation "Hilfe direkt" zu. Der pensionierte Tischlermeister Franz Grandits aus Stinatz gründete vor mittlerweile 16 Jahren diese Hilfsorganisation. Im Zuge seiner Direkthilfe konnten bereits viele Projekte - wie Schulbauten, Betriebe, Brunnen, Spitäler usw. im bitterarmen Burkina Faso realisiert werden. Bei einem Adventfenster konnten wir Franz Grandits persönlich begrüßen, und er hat uns seine aktuellen Ziele für Burkina Faso genannt. Unsere Spende wird also hauptsächlich für den Ankauf von Getreide verwendet, da im Land derzeit große Hungersnot herrscht.  Freuen wir uns also, dass mit unseren Adventfenstern diese Not ein wenig gelindert wird.                                           (Hildegard Resatz)
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Weihnachtsfeier der Kinderfreunde
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Am 16. Dezember 2012 sorgten die Baumgartner Kinder vor ihren Eltern, Großeltern, Verwandten und Freunden mit ihren traditionellen Darbietungen vor weihnachtliche Besinnlichkeit. Das zahl-reiche Publikum war vollauf begeistert!
[image: image42.emf]Kindergartenausbau
Konkret werden die Pläne für den Ausbau und die Sanierung der gemeindeüber-greifenden Kinderbetreuungsstätte in Draßburg. Zunächst erfolgt ein Zubau (Gruppenraum mit getrenntem Schlafbe-reich, Garderoben, Sanitäranlagen, The-rapieraum) in Richtung Volksschule. Gleichzeitig werden sämtliche bestehenden Fenster getauscht.
Die weiteren umfassenden Sanierungs-maßnahmen des Altbestandes werden dann im Jahr 2014 durchgeführt. Bis zur endgültigen Fertigstellung ist mit Kosten in Höhe von etwa 700.000 Euro zu rechnen, wobei sich hier die Gemeinde Baumgarten anteilig zu beteiligen hat.
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NMS Schattendorf
Einigkeit herrscht unter den vier Bürgermeistern der Sprengelgemeinden (Schattendorf, Loipersbach, Draßburg, Baumgarten) darüber, dass die Neue Mittelschule Schattendorf auch weiterhin eine attraktiv-zukunftsorientierte Bildungs-einrichtung für unsere Kinder bleiben soll. 
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Die Schule bietet bereits jetzt modernste Computersäle, Klassen für den Einsatz digitaler Medien wie PC, Beamer usw. Bald werden topmoderne interaktive Whiteboards (elektronische Tafeln) installiert. 
Weiteres wichtiges Hauptaugenmerk gilt in der NMS Schattendorf den Sprachen (Englisch, Kroatisch, Spanisch; ab Herbst 2013 auch Ungarisch).
Gesunde Ernährung und Akzente im Ökologiebereich werden ebenfalls groß geschrieben.
Individualisierung, Differenzierung, Klein-gruppenunterricht, Offenheit, Kreativität und E-Learning werden in der NMS Schattendorf intensiv angewendet.

Korbflecht-Kurs
Erlernen Sie das uralte Handwerk des Korbflechtens und nehmen Ihr eigenes Körbchen aus Weidenruten mit!

Termine: 
26. 1. und 23. 2. 2013, je 09 – 17 Uhr

Teilnehmer: max. 7 Personen

Kosten: Erwachsene € 15;-, Kinder € 8,- (Altersempfehlung ab 12 Jahre, in Beglei-tung eines Erwachsenen)

Anmeldung: Naturparkbüro 

Tel.: 0664/4464116, 
naturpark@rosalia-kogelberg.at
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Ernährungstipps für kalte Wintertage
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Kalte Finger, kalte Zehen. Neben Handschuh, Haube & Co. kann auch richtige Ernährung helfen uns zu wärmen. Uraltes Wissen über die Wirkung von Getreide, Gewürzen und Kräutern wurde über viele Jahrhunderte hinweg weitergegeben und ist uns noch heute bekannt. Womit man seinen Körper wärmen und gut durch den Tag bringen kann - Ernährungstipps aus der Traditionell Europäischen Medizin (TEM): 

„Hildegard von Bingen hat schon vor 1000 Jahren zahlreichen Lebensmitteln zugeschrieben, dass sie einen wärmen“, so die renommierte Ernährungswissenschafterin und Referentin des TEM-Lehrgangs an der PGA Akademie Linz, Mag. Eva Fauma. Hildegard war Benediktinerin und ist heute wegen ihren Abhandlungen und Büchern über die Entstehung und Heilung von Krankheiten bekannt. Sie riet damals schon beim ersten Gericht des Tages zu einer warmen Speise:
Beim Frühstück Energie tanken 
Mit einem warmen Frühstück soll der Magen auf "Betriebstemperatur" gebracht werden. Denn so werden über den Tag Obst und kalte Gerichte besser vertragen. Sehr gut eignet sich dazu getoastetes Dinkelbrot und Dinkelkaffee oder erwärmtes Fruchthabermus: Geschroteter Dinkel wird, mit Gewürzen und (getrockneten) Früchten verfeinert, einfach in etwas Wasser bzw. Milch gekocht. Das Gericht ist schnell zubereitet und schmeckt besser als man vorerst meinen mag. 
Getreide wärmt von Innen 
Neben Weizen gilt das vor allem für den bereits genannten Dinkel. Letzterer hat zudem noch den Vorteil, dass er leicht verdaulich ist. Da Dinkel die Durchblutung anregt, verspürt man nach dem Essen ein Wärmegefühl, welches auch die Heilung von Haut- und Schleimhauterkrankungen fördert.  
Heizen ein: Bohnen, Kichererbsen und Co. 
Auch Kichererbsen und Bohnen haben eine wärmende Wirkung. Kichererbsen schmecken, als Hauptzutat in Falafel oder Hummus, besonders gut. Der würzige Thymian (in Kombination mit guten Kräutern), der Saft des Beifuß (gekocht mit Gemüse), die Krauseminze (sparsam verwendet) oder auch die Poleiminze (z.B. als Tee) geben dem Körper Wärme und Energie für kalte Wintertage.
Unser Amtsleiter Stefan Hausmann durfte dieser Tage nach erfolgreicher Ausbildung das Zertifikat zum EU-Gemeinderat entgegen nehmen Die Funktion ist kein politisches Amt und wir ehrenamtlich ausgeführt.
Das Projekt ist vom Regionalmanagement Burgenland initiiert und wird vom Außenministerium unterstützt – das gemeinsame Ziel ist, die EU „[be]greifbarer“ zu machen! Ab sofort werden Sie in der Gemeindezeitung regelmäßige Informationen erhalten (Fakten und Neuigkeiten, Legenden und Mythen über die EU, Infos zu den EU-Institutionen, usw.). Wussten Sie etwa, dass das Jahr 2013 zum Europäischen Jahr der BürgerInnen erklärt wurde? Mehr dazu in den nächsten „Baumgartner Nachrichten“ … 

FERIALJOBS

Im Sommer 2013 werden wieder insgesamt 4 FerialpraktikantInnen aufgenommen – jeweils zwei für Juli und August 2013. Bewerbungen haben ausschließlich schriftlich zu erfolgen, als letzte Frist gilt der 28. Feber 2013.
Mindestalter: 16 Jahre; bevorzugt werden Interessierte, die bis dato noch nicht bei der Gemeinde beschäftigt waren.
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Heizkostenzuschuss 2012_13
Ab sofort können beim Gemeindeamt wieder Anträge auf den Heizkostenzuschuss des Landes Burgenland eingebracht werden. Letzter Termin für die Antragstellung ist der 
28. Feber 2012. Die Höhe der Beihilfe beträgt Euro 140,-- pro Haushalt
Nachstehende Voraussetzungen müssen erfüllt sein: 
· Hauptwohnsitz im Burgenland (Stichtag 15.11.2012)

· Bezug eines monatlichen Einkommens bis zur Höhe des Nettobetrages des gelten-den ASVG-Ausgleichszulagenrichtsatzes sowie dem Bgld. Mindestsicherungsgesetz

Dieser beträgt für das Jahr 2012 netto

für alleinstehende Personen
773,30 Euro

für Paare, Lebensgemeinschaften
1.159,40 Euro

pro Kind
148,00 Euro

für jede weitere Person im Haushalt
387,00 Euro

Anträge auf Gewährung sind am Gemeindeamt zu stellen (Einkommensnachweis!); verspätete Antragstellungen werden nicht berücksichtigt.

Wie in den letzten Jahren wird auch heuer wieder die Gemeinde Baumgarten den Betrag des Landes verdoppeln!!!

Christbaumentsorgung!

Auch dieses Jahr sorgt die Gemeinde Baumgarten gerne für die Entsorgung Ihres Christbaumes! Wenn wir für Sie den Abtransport erledigen sollen, so stellen sie bitte ihren Weihnachtsbaum am Donnerstag, dem 10. Jänner 2013 bis längstens 09 Uhr vor Ihrem Haus ab!
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Winter 2012
Aus dem Standesamt! 
Im Jahr 2012 erblickten 


Leon Karl Bauer 
02.02.2012
Sportplatzgasse 5

David Ardelean
06.04.2012
Sportplatzgasse 20

Lara Maria Leeb
02.05.2012
Neue Siedlung 8a

Sophie Victoria Lendl
15.05.2012
Hauptstraße 34

Georg Reiff
09.07.2012
Schattendorferstr. 9

Ina Hausmann
20.07.2012
Hintere Gartengasse 48

Johanna Bodó
27.07.2012
Hauptstraße 69

Jakob Oberleitner
25.08.2012
Waldgasse 8

Janaina Durkov
29.08.2012
Hauptstraße 42

Amy Müller
29.10.2012
Birkenweg 1

das Licht der Welt! Herzlichen Glückwunsch an die Eltern!


Eheschließung 2012
Theresia Kloiber & Wolfgang Frank (25.8.)
Sterbefälle 2012:
( 17.10.1958  ( 09.01.2012
Edith Öztürk, Kirchengasse 10

( 09.04.1926  ( 20.03.2012
Rudolf Schneider, Florianiplatz 9

( 07.01.1946  ( 15.04.2012
Otto Pichler, Rosengasse 17
( 03.10.1929  ( 25.04.2012
Maria Rojacz, Dr. Karl Renner-Gasse 5

( 29.12.1925  ( 27.04.2012
Martina Reiff, Hauptstraße 13

( 11.07.1923  ( 09.06.2012
Maria Makovits, Wr. Neustädterstraße 1

( 24.04.1932  ( 28.07.2012
Franz Franschitz, Pfarrgasse 8

( 18.01.1949  ( 05.12.2012
Rudolf Pichler, Raiffeisenplatz 8
Ball- und Faschingskalender 2013:

In dieser Ausgabe:





50 Jahre MV


Heimattreue





Aus der Pfarre





Heizkosten-


zuschuss





Volksbefragung


20. Jänner 2013





Ferialjobs





Weihnachtsfeier


der Kinder





Adventfenster


in Pajngrt





Gesundheits-


tipps





Dalmatinische


Klänge





Investition in 


Bildung





Namens der Bediensteten und des Gemeinderates wünsche ich allen Baumgartnerinnen und Baumgartnern ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest, weiters Gesundheit und 


viel Glück im Neuen Jahr!


Općina Pajngrt želji svim Pajngrčankam i Pajngrčanom blažene i srićne Božićne svetke i sve najbolje u Novom ljetu 





Ihr Bürgermeister / Vaš načelnik


Kurt Fischer





Mitglieder der Tamburica Pajngrt u. Klapa Staglin mit Bgm.Kurt Fischer





Branka Martinović(Vorsitzende der Kroatisch-Österreichischen Gesellschaft Dubrovnik), Bgm. Fischer, Slaven Zvono (Direktor Tourismusverband der Gemeinde Dubrovačko Primorje u. Mitglied der Klapa Staglin)








05.01.– Sportlerball      12.01. – Arbeiterball       25.01. – Damengschnas





27.01. – Pensionistenkränzchen     





02.02. – Musikerball    07.02. – Faschingsschmaus Pensionisten   





09.02 – Sportlergschnas             10.02. – Kindermaskenball





11. & 12.02. – Sautanz und Faschingstreiben WIRT 1








Die Veranstalter freuen sich auf Ihren geschätzten Besuch!











Baumgartner Nachrichten


